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Das kirchenpolitiſche Programm des Grafen
Paul von Hoensbroech .

Von Profeſſor Dr . Auguſt Behaghel⸗Mannheim werden

wir weiter um Aufnahme nachfolgender Darlegungen ) erſucht :

1II .

Die eigentlichen Programmpunkte werden auf

Seite 211 —287 in zwei Abſchieitten vorgetragen , die „ Geſe⸗

liche Maßnahmen “ und „ Allgemeine Maß⸗

nahmen “ betitelt ſind .

Der erſte Abſchnitt enthält folgende ſechs Sätze : 1. „ Alle

Kundgebungen und Erlaſſe auswärtiger kirchlicher Oberen be⸗

dürfen zu ihrer Verkündigung innerhalb des Staatsgebietes der

Wenehmigung des Staatsminiſteriums . “

2. „ Der § 130a des Strafgeſetzbuches muß unnachſichtlich an⸗

gewendet , erweitert und verſchärft werden . “

3 . „ Jeder Staatsbürger , der durch Maßnahmen der römiſchen

Kirche in ſeiner Ehre öffentlich verletzt und in ſeiner ſozialen

und ſtaatsbürgerlichen Stellung geſchädigt wird , hat das Recht ,

den Schutz des Staates dagegen anzurufen , und der Staat hat

Pflicht und Recht , die Angelegenheit vor ſeine Gerichte zu ziehen

und , je nach Befund den Verletzer der Ehre zu beſtrafen . “

4. „Geiſtliche , gleichviel weſches Bekenntniſſes , dürfen keinen

Anteil an der Politik nehmen ; ſolange ſie im Amte ſtehen , ruht

ihr aktives und paſſives Wahlrecht . “
5. „ Der von den cömiſchen Biſchöfen dem Landesherrn ge⸗

leiſteie Eid muß in ſeinem jetzigen Wortlaut geändert werden. “
Auf Seite 229 ſteht der nach Königl . Verordnung vom 18.

Februar 1887 heute in Preußen zu leiſtende Biſchofseid .

Dieſen bezeichnet Hoensbroech deshalb als völlig wertlos , weil

der ſchwörende Biſchof und die hinter ihm ſtehende Hirche alles ,

was darin geſagt werde , im Sinne der ultramontanen ſtaatsrecht⸗

78 un kirchenpolitiſchen Grundſätze verſtehe . Außerdem werde

er Biſchofseid innerlich und äußerlich begrenzt durch den dem

Papſte und der Kirche zu leiſtenden oder ſchon geleiſteten Eid.
„ Das allein ſollte den Biſchofseid in ſeiner gegenwärtigen Geſtalt

unmöglich machen . “
Es ſolgt alsdann der Wortlaut des dem Papſte zu leiſtenden

Eides , in dem ſich die Worte finden : „Ketzer , Schismatiker und

Rebellen gegen unſern Herrn , den Papſt , und ſeine Nachfolger

werde ich nach Kräften bekämpfen und verfolgen . “ Mit Recht

ſagt Hoensbroech mit Beziehung hierauf : „ Wie kann ſich

kin ketzeriſcher Fürſt gefallen laſſen , daß ihm ein Eid abgelegt

wird , der in ſeiner Tragweite und Bedeutung ſich zu richten hat

nach einem Eide , in welchem dem Haupte der auch heute noch zu

Recht beſtehenden Ketzerinquiſition , dem Papſte gelobt wird , „die

Keßzer nach Kräften zu bekämpfen und zu verfolgen ? “
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„ Die diplomatiſche Vertretung beim Papſte muß aufgehoben

erden . “
Die ſcharßen Sätze , in denen Hoensbroech die Anſichten der

ſehr klugen Leute “ charakteriſtert , „die vom Ultramontanismus

B verſtehen wie der Blinde von der Farbe “ , ſchließen mit den

dorten : „ Raſchheit “ und „ Glätte “ der Unterhandlungen ! Ja⸗

wohl ; „ Raſchheit “ und „ Glätte “ haben uns raſch und glatt zuerſt

nach „Canoſſa “ und dann immer tiefer in die ultramontane Ab⸗

bängigkeit geführt . Alſo fort mit den diplomatiſchen Ver⸗

tretern beim Papſte ! “
Die „ Allgemeinen Maßnahmen “ des zweiten Abſchnitts ent⸗

halten folgende drei Sätze :

. „ Die katholiſche Kirche und ihre geſamte Hierarchie : Papſt ,

Fardinäle, Biſchöfe , Prieſter müſſen vom Staate ausſchließlich als

Meligionsgemeinſchaft und als Religionsdiener behandelt werden . “

25 „ An den Hochſchulen müſſen Vorleſungen über den Ultra⸗

Montanismus gehalten werden . “

Die Pnkenntnis über den Ultramontanismus ſei deſſen

ſtärkſter Bundesgenoſſe . Da die Unterrichtsverwaltung die Hand

borerſt dazu nicht bieten werde , ſo müßte in den größeren
Städten die Pripatinitiative Mittel und Wege für ſolche Vor⸗

keſungen ſchaffen . Gerade ſolche Vorleſungen könnten zur Be⸗

des konfeſfionellen Friedens auf ſicherer Grundlage bei⸗

ragen , da klar und ruhig nachgewieſen würde , daß der Ultra⸗

montanismus und nicht die katholiſche Religion bekämpft werde⸗

Hoensbroech ſelbſt beabſichtigt , im Herbſte ( 1906 ) in Berlin mit

Vorleſungen über den Ultramontanismus zu beginnen .

„Der katholiſche Geiſtliche muß für ſeine Ausbildung auf

die lirchlichen Seminarjen beſchränkt bleiben ; die vom Stgate er⸗

richteten und unterhalténen katholiſch⸗theologiſchen Fakultäten auf

den Hochſchulen müſſen wieder aufgehoben werden . “
Er ſelbſt , der in langen Jahren , abgeſchloſſen von allem vaterlän⸗

Liſchen Einfluß die ſtarre , undeutſche , ultramontane Wiſſenſchaft
habe in ſich aufnehmen müſſen , empfinde die Härte dieſer Maß⸗

kegel ſehr wohl Aber eine nationale Erziehung des ultramontanen

Flerus ſef unmöglich . Auch die katholiſch⸗theologiſchen Jakultäten
erfüllten weder national⸗erzieheriſch noch wiſſenſchaftlich ihren

weck,. datholiſch⸗iheologiſche Fakultäten , als Glieder unſeres

ochſchul⸗Organismus , gleichberechtigt , ebenbürtig mit den übrigen

akultäten , ſipd ein Unding . Daß die katholiſche Theologie nie

iſſenſchaft war , nie Wiſſenſchaft ſein kann , ſollte nachgerade für

kechichtlich Gebildete des Beweiſes nicht mehr bedürfen . Die katho⸗

ſche Theologie iſt gebunden , gekuebelt durch ſo und ſo viel Dogmen ,
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Leider können wir den letzten der drei Artikel , deren

Manuſkript wir ſchon ſeit 18 Mai in Händen hatten , erſt heute

kringen. Bei dem Stoffandrang war es uns nicht möglich , dieſe

mit fhilolsgiſcher Ausführlichkeit geſchriebenen Artikel , wenn wir

ße nicht zerreißen wollten , früher abzudrucken . D. Red ,

durch ſo und ſo viele facta dogmatica , durch ſo und ſo viele textus

dogmatici : ſie empfängt Norm und Richlung durch die „ unfehlbare

Kirche “ , d. h. zu deutſch durch den Papſt und ſeine „ Kongregationen .

185 Mit ihrer Starrheit und Unveränderlichkeit , mit dem päpſt⸗

lichen Damokles⸗Schwert , das beſtändig über den „ Forſch⸗

ungen “ römiſch⸗katholiſcher Theologen hängt , paßt die

„rechtgläubige “ katholiſche Theologie ſchlechterdings nicht in einen

Lehrkörper , der grundſätzlich und ſtatutariſch die höchſte
Form freier . autonomer Wiſſenſchaftlichkeit darſtellt . “

Hoensbroechs Schlußwort lautet :

„ Das iſt mein antiultramontanes , kirchenpolitiſches Programm .

Wenn mein Wort zunächſt auch nichts anderes bewirkt , als die

öffentliche Aufmerkſamkeit auf die unbegreifliche Tatſache zu lenken ,

daß Staaten und Regierungen einem ſyſtematiſch und program⸗

matiſch vordringenden , mächtigen Staats⸗ und kulturfeindlichen
Gegnerſyſtem — und programmlos und deshalb ſchwankend und

ſchwach gegenüberſtehen , wenn aus dieſem Erkennen auch nur der

allgemeine Entſchluß erwächſt ? das muß anders werden , wir

brauchen eine zielbewußte und in ihren Mitteln einheitliche Kirchen⸗

polit ' k, wenn dies Erkennen und dieſer Entſchluß zum Gegenſtand

eingehender Erörterungen in der Preſſe gemacht wird , ich hätte

nicht vergebens geſchrieben .
Dann würde allmählich der Weg gefunden , um zu kirchenpoli⸗

tiſcher Feſtigkeit und damit zu kirchenpolitiſcher Ruhe zu kommen ,

und dieſer Weg würde führen über die hier vorgezeichneten Richt⸗

linien . “

Ich bin darauf gefaßt , daß man nun wieder behaupten wird

ich hätte die Katholiken Mannheims angegriffen . Solange Satz 7

und Satz 18 des Syllabus noch Geltung haben , wird man eine ſolche

Behauptung als ungerechtfertigt bezeichnen müſſen .

Wir Proteſtanten weiſen den Ausſpruch des Papſtes , „ daß

jeder , der die Taufe empfangen habe , in irgend einer Beziehung

oder auf irgend eine Weiſe dem Papſte angehöre “ — Brief

Pius IX . vom 7. Auguſt 1873 — mit den herrlichen Worten

Wilhelms 1. zurück : „ Der evangeliſche Gl tbe , zu dem ich mich , wie

Eurer Heiligkeit bekannt ſein muß , gl meinen Vorfahren und

mit der Meheheit meiner Untertanen bekenne , geſtattet uns nicht ,

in dem Verhältnis zu Gott einen anderen Vermittler als unſeren

Herrn Jeſum Chriſtum anzunehmen . Dieſe Verſchiedenheit des

Glaubens hält mich nicht ab , mit denen , welche den unſeren nicht

teilen , in Frieden zu leben . “ Nahezu vier Jahrzehnte habe ich in

meiner Vaterſtadt gewirkt und habe — das darf ich mit gutem Ge⸗

wiſſen ſagen — meinen katholiſchen Mitbürgern gegenüber den

letzten Satz zu verwirklichen geſucht . Um dies auch fernerhin tun

zu können , bin ich aus der „ Antiultramontanen Vereinigung Mann⸗

heim “ ausgetreten . Ich weiß , daß die vortrefflichen Männer , die

an der Spitze der Vereinigung ſtehen , die beſten Abſichten haben .

Unſer Ziel iſt das gleiche , und es wird mich freuen , wenn ich ihre

Unternebmungen als freier Kämpfer noch recht oft werde unter⸗

ſtützen können ; aber was die Art der Führung des Kampfes anbe⸗

trifft , ſo würd ich die „ Antiultramontane Vereinigung Mannheim “

und jede andere „ Antiultramontane Vereinigung “ nur hemmen und

mich ſelbſt gehemmt fühlen .
Gerade weil mein Gewiſſen mich zu dieſem Schritte beſtimmt

hat , habe ich es für meine Pflicht gehalten , der „ Antiultramontanen

Vereinigung Mannheim “ , der ich den beſten Erfolg bei ihrem

Kampfe gegen den Ultramontanismus wünſche , zu beweiſen , daß die

Worte , die ich bei meinem Austritte ſchrieb , „ich müſſe ausſcheiden ,

um Kopf und Arme frei zu bekommen zum Kampfe gegen den Ultra⸗

montanismus “ , keine bloße Phraſe geweſen ſind .

Daß ich es mir zur Ehre anrechne , an der Seite eines Paul

von Hoensbroech fechten zu dürfen , iſt dem Herrn Grafen bekannt,
und es iſt ihm auch bekannt , daß ich, ſoweit man mit nahezu 64
Jahren ſeinen Blick noch über die nächſte Spanne Zeit hinaus rich⸗

ten darf , immer bereit ſein werde , im Kampfe gegen den Ultramon⸗

tanismus an ſeiner Seite zu fechten .

Ich ſchließe dieſe Zeilen mit dem berzlichen Wunſche , daß der

Herr Graf durch ſein epochemachendes Werk viele recht treue Mit⸗
ſtreiter bei dem , was er als ſeine Lebensaufgabe kezeichnet, finden

möge , vor allem unter den Staalsmännern und Politikern des
Deutſchen Reiches , dann aber auch in allen Kreiſen des deutſchen

Volkes ohne Unterſchied der Konfeſſion und der Parteiſtellung .

Der Raubmord im Raxrental .

Wiener „ Blumenmädchen “ vor dem Schwurgericht .
( Von unſerm Korreſpondenten . )

sh . Leoben , 2. Juli .

Vor den Geſchworenen des Kreisgerichts Leobon in der

grünen Steiermark gelangt ein Mordprozeß zur Verhand⸗

lung , deſſen Schauplatz im tiefen Winter d. J . ein ſtilles Alpental
der nordweſtlich vom Semmering aufragenden weltberühmten
Rax⸗Alpe bildete . Zwei Schweſtern , Friederike und Marie
Zeller , bildſchöne Töchter dieſes Alpeulandes , die jedoch in

dem ſinnverwirrenden Strudel des Großſtadtlebens der öſterrei⸗

chiſchen Kaiſerſtadt jeden ſittlichen Hali verloren haben , ſtehen

heute unter der Anklage , die ſchreckliche Tat begangen zu haben.
Als ihr Opfer gilt ein wohlhabendes Wiener Hausmädchen ,

namens Marie Maier , in ihren Kreiſen die „Fünftauſendgulden⸗

Köchin “ genannt , die von den Schweſtern Zeller in geradezu raffi⸗

nierter Weiſe von Wien aus in die Berge hinein gelockt worden

ſein ſoll .
Das Vorleben der „ Blumenmädchen “ .

Die heute unter der Anklage des gemeinſam begangenen

Naubmordes , des Betruges und der Falſchmeldung ſtehenden

Schweſtern Zeller ſind braver Leute Kinder . Sie ſind in der

Pfarrei Neuberg in Ober⸗Steiermarck als Töchter des Werks⸗

( 2. Mittagblatt . )

arbeiters Lorenz Zeller geboren , katholiſchen Glaubens und zu⸗

ſtändig noch Mürzzuſchlag am Semmering , dem bekannten Wir⸗

kungsorte Peter Roſeggers . Friederike geller iſt gegenwärtig
27 Jahre , ihre Schweſter Marie erſt 18 Jihre alt , ſodaß für ſie

im Falle einer Verurteilung wegen Mordes der 8 d2 des öſterr .

St . ⸗G. ⸗B. in Betracht kommt , nach dem ſie nicht zum Tode ver⸗

Urteilt rerden kann . Nach dem Tode ihrer Mutter verließen die

beiden Mädchen ihre ſchöne Alpenheimat , um in der Kaiſerſtadt
Nien ihr Glück zu ſuchen . Sie hatten gute Schulzeugniſſe und

waren ber ihrem Fortgange brave Mädchen . Sie nahmen in Wien

zunächſt Stellung als Stubenmädchen in Hotels an , wo ihnen

jedoch ihre Schönheit und Naturfriſche zum Verhängnis wurden .

Kellner , Geſchöftsreiſende und Studenten drängten ſich an ſie

heran und namentlich die jüngere Schweſter Marie erlag , obwohl

ſie erſt 15 Jahre alt war , bald den an ſie herangetretenen

Lockungen . Sie wurde zunächſt Buffetmädchen im Koloſſeum und

ſpäter Blumenmädchen im Orpheum . Gemeinſam mit ihrer etwas

mehr zurückhaltenden älteren Schweſter durchſtreifte ſie nach Ge⸗

ſchäftsſchluß bis zum Morgen die Nachteafes und knüpfte Herren⸗
bekanntſchaften an . Sie war ein käufliches Mädchen geworden und

ſchien die unglückliche Wendung in ihrem Schickſale mit Gleich⸗

gültigkeit zu ertragen .
Anders ihre Schweſter . Dieſe hatte

die Bekanntſchaft eines Opernſängers

namens Joſef Prohaska gemacht , der ſich mit dem Scheine

umgab , als ſei er ein vermögender Mann , dem als Opernſänger

eine ruhm - und ertragsreiche Künſtlerlaufbahn beſchieden ſein

werde . Mit dieſem Manne , der ihr bald einen Heirotsantrag

magchte , ging Friederike Zeller im Sommer nähere Beziehungen

ein und als deſſen Braut verließ ſie im Beſitze nur geringer Er⸗

ſparniſſe im Juni 1905 ihre Dienſtſtelle , Hiermit war ein böſes

Verbängnis über ihr und ihrer Schweſter Maries Schickſal herauf⸗

beſchworen worden . Denn ebenſo wenig wie Friederike Zeller war

der Opernſänger Prohaska imſtande , aus Eigenem etwas du

ſchaffen . Trotzdem mietete ſich das Paar in einer eleganten Woh⸗
nung in der Schleifmühlgaſſe in Wien ein und redete ſich gegen⸗

ſeitig , ſowie anderen Leuten ein , daß eine glänzende Zukunft ihrer

harre . Prohaska insbeſondere erzählte überall , daß er in Rußländ

tigen Wirren ihn genötigt hätten , ſeinem Vaterlande zeitweilig
den Rücken zu kehren . Er habe dann in den Verband der Wiener

gepaßt und er wolle deshalb ſo bald wie möglich nach Nußland
zurück . Friederike Zeller erzählte , ſie beſiße ein Vermögen von

zehntauſend Gulden und ſei die Tochter eines reichen Hotelbeſitzers
am Semmering . Schließlich glaubten die beiden ſelbſt ernſthaft
an dieſen Schwindel und lebten daraufhin herrlich und in Freu⸗

den , bis es ſchließlich Matkhäi am leßten war .

In ihrem Beſtreben , den Prohaska , den ſie zwar nicht liebte ,

aber an deſſen Seite ſie ſich eine goldene Zukunft verſprach , durch
eine Heirat für immer an ſich zu feſſeln , berfiel Frjederike Zeller

vollſtes ihr die heutige Anklage eingetragen hat . Zunächſt mußte

ihr greiſer Vater , dem ſie andernfalls mit Selbſtmord gedroht hatte ,
ihr ein Darlehen von 1400 Kronen beſchaffen , weil Prohaska da⸗

von die Reiſe nach Rußland , dem Lande , abhängig machte , in dem

ſich der Traum , der Friederike Zeller von ihrem Lebensglücke er⸗

füllen ſollte . Aber die Reiſe dorthin blieb aufgeſchoben , — an⸗

geblich wegen der revolutionären Bewegung in Rußland , — in

Wahrheit offenbar , weil es dem Prohaska an ernſten Beziehungen

zu den Quellen mangelte , aus denen ein Künſtler reiche Einkünfte

ſchöpfen konnte . Inzwiſchen ſchmolz das erlangte Darlehen und
das ſonſt durch viele Pumpverſuche noch aufgenommene Geld zu⸗

ſammen und das Geſchick des Brautpaares wurde von Tag zu Tag

mißlicher . Um keinen Preis hätte Friederike Zeller dem Prohaska
ihre Mittelloſigkeit eingeſtanden und ſo reifte deun in ihrer
Seele ein furchtbarer Plan . Sie wußte , daß ihre leichtfertige

Schweſter viel mit einer früheren Herrſchaftsköchin namens Marie

Maier verkehrte , von der erzählt wurde , ſie beſitze ein Vermögen

von 10 000 Kronen und könne von ihren Zinſen leben . Das ein⸗

ſach faſt knickeriſch und verſchloſſen dahinlebende Mädchen führte

die „ Fünftauſendgulden⸗Köchin “ .

Dieſes Mädchen beſchloß nun , Friederile Zeller ums Leben zu

bringen , um ſich in den Beſitz ihres Vermögens zu bringen . Sie

forderte ihre Schweſter auf , ſich Morphium zu verſchoffen , weil ſie
damit die Marie Maier vergiften wolle . Und Marie zeller beugte

reichen Beſuchen auf Wiener Studentenbuden erſuchte ſie wieder⸗

holt Mediziner , ihr Gift abzugeben . Ein Student Serban war ihr

Vergnügungsreiſe in die Heimat , Man redete

Friederike Zeller wollte vor ihrer Abreſſe nach Rupland von ih en

Angekörigen Abſchied nehmen und ihre Schweſter Marie zur Ret⸗

tung vor dem Untergange in dem von ihr begonnenen lüderlichen

war denn auch Marie Maier zu ihrer

Fahrt in den Tod 5

in Wien aus angetreten . Unterwegs bekam die Maier rübe

Ahnungen . l
wieder , indem ſie eine ausgelaſſene Stimmung markierten und de

Maier fortwährend Wein zu krinken gaben . In eines der leßren

Gläſer wurde dann das vermeintliche Gift getan , das jedoch keine

als Opernſänger ſehr viel verdient habe und daß nur die dor⸗

Hofoper eintreten wollen ; die Bedingungen hätten ihm aber nicht

auf die abenteuerlichſten Mittel , deren leßtes und verhängnis⸗

deshalb in den Cafs⸗Häuſern , in denen es vberkehrte , den Beinamen

ſich dem verbrecheriſchen Willen ihrer Schweſter . Bei ihren zabl⸗

dann auch ſchließlich zu Willen , gab ihr aber ſlatt des Morphiums

nur geſtoßenen Zucker . Mit dieſem vermeintlichen Gifte verſehen ,
überredeten nun die beiden Schweſtern die Marie Mgier zu einer

der Maier vor ,

Lebenswandel dem Vater zurückbringen . Nach längerem Sträuden

8 * 0 2 28
bereit . Die Neiſe wurde am 24 . Janugy ds . Is , vom Südbahnhofe

Die Geſchwiſter Zeller beſchwichtigten ſie jedoch mmer

——————
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2. Seite . General⸗Anzeiger .
N

Mannheim , 3. Juli .
Wirkung zeitigte . Nunmehr kauften die Schweſtern auf einer
Unterwegsſtation eine Schnur und ſtiegen 848 Uhr Abends in
der Station Kapellen , der vorletzten Station des Wohnortes ihres
Vaters , aus . Da der Plan mit dem Gifte nicht gelungen war ,
follte hier in der Einſamkeit des bei Kapellen zur Mürz führenden
Alpentales Naxen die Tat in der finſteren Nacht vollbracht werden .

Allein die Maier weigerte ſich ſchließlich weiter zu gehen , obwohl
die Schweſtern ſie rechts und links am Arme genommen hatten

ſo mußte in einem einſam gelegenen Gaſthofe übernachtet

m nächſten Morgen führten dann die Schweſtern Zeller die
er weiter in das Raxental hinein und in einem Hohlweg am
desrande , oberhalb eines Chriſtuskreuzes in der Richtung

gen das Preiner Gſchaid , einer außerordentlich einſamen Stelle ,

Mai
Wal

geg
lichſollen nun die beiden Schweſtern ihre Begleiterin in der

ſcheußlichſten Weiſe hingemordet

baben. Die Anklage nimmt an , daß man der Maier einen Fuß
ſtellte und die darauf zu Boden Gefallene mit der Schnur er⸗
droſſelte . Später ſind dem Opfer mit einem Meſſer noch tiefe
Schnitte in den Hals beigebracht und die Schnur in den Grund
der Wunde gelegt worden , um den Anſchein zu erwecken , als ob
die Maier ſich die Wunde durch Würgen mit der Schnur in ſelbſt⸗
mörderiſcher Abſicht zugefügt habe . Unmittelbar nach der Tat und
nachdem ſie die Tote beraubt hatten , ſollen dann die Mädchen vor

Es fanden Begrüßungen ſtatt durch H rrn Dr . Sickinger im

Hiernach folgte der Vortrag des Herrn Dr . Sickinger⸗Mann⸗
heim über : „ Richt⸗ und Zielpunkte

führer Hert Neallehrer Lenß und als Nechner Herr Oberlehrer
Berg , ſämtliche aus Mannheim .

Am Samstag war der Hauptberatungstag . Um 7 Uhr morgens
begann das Turnen der Vereine und Schülerklaſſen hieſiger
Schulen . Es turnten Lehrerturnverein Freiburg ( Barren ) , Lehrer⸗
turnverein Karlsruhe ( Pferd ) , Lehrerturnverein Mann⸗
beim (Reck ) , Turnvereinigung Mannheimer Leh⸗
rerinnen ( Hüpf⸗ , Langſtab⸗ , Keulen⸗ und Barrenübungen ) .
Darauf folgten die Schülervorführungen .

Um 11 Uhr begann die Hauptverſammlung im Hotel
„ Union “ , in deſſen großen Saale auch die Vorführungen ſtattfanden .

Namen des neuen „ Bad . Turnlehrervereins “ , durch Herrn Geh .
Hofrat Weygoldt im Namen des Oberſchulrats , durch Herrn
Obrbürgermeiſter Hermann im Namen der Stadt Offen⸗
burg , durch Herrn Direktor Buſch im Namen der Mittelſchulen
und als Rektor der Volksſchule durch Herrn Kreisſchulrat Bopp .

für den Bad . Turnlehrer⸗
verein “ . An der dieſem Vortrag ſich anſchließenden Diskuſſion be⸗
teiligten ſich die Herren Hofrat Weygoldt , Hofrat Maul ,
Turninſpektor Stehlin⸗Karlsruhe und Herr Hauptlehrer
Göller⸗Mannheim .

Das offizielle Feſteſſen fand im Dreikönigſaale ſtatt . Hier
dem Chriſtuskreuz gebetet haben , daß ihre Tat unentdeckt bleiben
möge . Sie eilten dann nach Wien zurück und verſuchten hier das 5 819 ö 5 juchten h Stadt Offenburg , Herr Oberbürgermeiſter Hermann auf dieVermögen der Ermordeten herauszubekommen . Inzwiſchen war
jedoch die Leiche durch einen Zufall im Schnee entdeckt worden und
die umfaſſenden Erhebungen der Wiener Polizeidirektion hatten
den Erfolg , daß die Schweſtern am Sonntag , den 4. Februar ds.
J8 . früh nach durchſchwärmter Nacht in ihren Wohnungen ver⸗
haftet wurden . Sie haben bis heute jedoch jedes Verſchulden in
Abrede geſtellt und behauptet , die Maier habe in ihrer Gegenwart
einen Selbſtmord begangen . Es handelt ſich ſomit um einen inte⸗
reſſanten Indizienprozeß , über deſſen weiteren Verlauf wir be⸗
richten werden .

15 . badiſche Turnlehrerverſammlung .
* Offenburg , 1. Juli .

Am Donnerstag fand die Tagung der Oberrheiniſchen
Turnlehrerverſammlung bier in der Michelhalle ſtatt ,
in deren Verlauf der neue „ Badiſche Turnle hrerver⸗
ein “ gegründet wurde . — Eröffnet wurde die Verſammlung durch
sen Vorſitzenden des Ortsausſchuſſes , Herrn Hauptlehrer Drol
Unter der Leitung des Herrn Stadtſchulrats Dr . S ickinger⸗
Mannheim wurden die Statuten des neu zu gründenden Vereins
durchberaten . Es lag ein Entwurf des Oberrh . Turnausſchuſſes
vor , der mit einigen kleinen Abänderungen Annahme fand⸗ Zum
Vorſitzenden wurde gewählt Herr Dr . Sickinger⸗Mannheim ,
als Ehrenvorſitzender Herr Geh . Hofrat A. Miru l⸗Karlsruhe , als
2. Vorſtand OZerr Reallehrer Kabus - Mannheim , als Schri

Lederhalle
Spezialproben

Dienstag , den 3 , Juli ,
abends 9 uhr

l . u . I . Tenor .
Mittwoch , den 4. Juli ,

abenbs 9 uhr

J. und l . Baß .

Zu ſpät
iſiniemals der Gebrauch der echten

Steckenpferd⸗
Carbol⸗Teerſchwefel⸗Seife

v. Bergmann KCo. , Nadebeul
mit Schutzmarke : Steckenpferd
egen alle Arten Hautuureinig⸗

waren durch ihre Präſidenten und ihre Sekretäre vertreten . Im

büh⸗Raſtatt die Verſammlung . An den Großherzog wurde ein

t⸗ der des Landesverbands , welche eime Mitgriederverſicherungsſumme

toaſtete Herr Dr . Sickinger auf den Großherzog , an den auchein Telegramm abgeſandt wurde , Herr Hofrat Maul auf dieöin

damen , Herr Major Müller⸗Zürich auf den „ Bad . Turn⸗
lehrerverein “ , Herr Prof . Röſch⸗Mannheim auf Herrn Hofrat
Maul , Herr Direktor Sütterlin⸗Lahr auf Hrn . Dr . Sickinger⸗
Mannheim . Heute abend fand lt . „ B. Pr . “ als Schluß der Tagung
ein Feſtbankett ſtatt .

Landesverſammlung der Gewerbe⸗ und Hand⸗
werkervereinigungen .

Lörrach , 2. Juli .
Geſtern tagte hier die ſtatutenmäßige Landesverſamm⸗

lung der badiſchen Gewerbe⸗ und Handwerker⸗
vereinigungen . Vertreten waren 186 Vereine mit 294
Stimmen . Von Seiten des Landesgewerbeamts war Geh . Reg . ⸗
Rat Dr . Cron , von Seiten des Statiſtiſchen Landesamts Reg . ⸗
Rat Dr . Hecht erſchienen . Von Seiten der württemberg . Ge⸗
werbedereine wohnte Schindler⸗Göppingen den Verhand⸗
lungen bei ; auch die elſäſſiſchen und pfälziſchen Gewerbevereine
hatten einen Vertreter entſandt . Die badiſchen Handwerkskammern

Namen des Landesverbands eröffnete deſſen Präſident , Nieder⸗

Ergebenheitstelegramm abgeſandt .
folgten .

In ſeinem Bericht über die Sterbekaſſe für die Mitglie⸗

Die üblichen Begrüßungen

von 646 850 Mark aufweiſt , beklagte es der

Schmitt⸗Schwetzingen , daß ewilligkeit und

ſammenſchluß noch nic ni
den , der einf i
einem einſtündigen Vericht gab
Karlsruhe ein Bild darüber , was d
das Wohl des ſoliden Baugewe

tram

v
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bSHäilf
—bes geſch

ei , daß der Lande

badiſchen Ei
en und den

derer Vorſchläge annehmbar ſ

wirkung bei der Geſtaltu
mit Nachdruck zur Verfügung
und Innungen bei dem Vollzug des 5
verliehen werden ſolle . Im der Erörterung kam auch eine

zum Ausdruck , welche lt . „ Schw . Merk . “ ſich vollſtändig ablehnend
gegen den Entwurf verhielt .

Der nächſte Redner , Dr . G. Hecht aus Karlsruhe , verbreitete
ſich über die Frage der Beitragsleiſtung der Hand⸗
werker zur reichsgleſetzllichev Arbeiterunfall⸗
verſicherung . In der Exörterung , welche ſehr wichtige Ge⸗
ſichtspunkte für das Verhältnis zwiſchen Großinduſtrie und Ge⸗
werbebetrieb zutage förderte , verlangte Mechaniker König⸗Mann⸗
heim eine Trennung von Gewerbe und Großinduſtrie bezüglich der

Beitragsleiſtung zur Unfallverſicherung . In dieſem Fall würdem die
von dem Gewerbe zu leiſtenden Beiträge ſinken . Der Präſident
wurde ermächtigt , an zuſtändiger Stelle dem Wunſch Ausdruck zu
verleihen , daß von Reichswegen eine Statiſtik in die Wege ge⸗
leitet werden ſolle , welche ein Bild über das Verhältnis zwiſchen
Großinduſtrie und Kleinbetrieb in Beziehung auf die Leiſtungen ,
die Zahl der Unfälle und Entſchädigungen verſchafft .

Wegen vorgeſchrittener Zeit mußte der Vortrag des Biblio⸗
thekars Lohr vom Großh . Landesgewerbeamt über die Fach⸗
organiſation im Gewerbe und Handwerk von der

Tagesordnung abgeſetzt werden . Er ſoll im Verbandsorgan er⸗

ſcheinenn . Die Beiträge für den Landesderband wur⸗
den auf 20 Pfg . , für den Gau auf 10 Pf . feſtgeſetzt . Die Jubi⸗
Jläumsſpende für das Erholungsheim ergab bis⸗

her 12 461 . , davon 5000 M. allein vom Bpeisgauverband . Zur
Vorbereitung der Landesausſtellung im Jahr 1910 wurde
eine Kommiſſion gebildet . Als Ort für die nächſte Landesverſamm⸗
lung , um welche ſich Villingen , Mannheim und Pforzheim bewar⸗
ben , wurde , wie bereits mitgeteilt , Mannheim gewählt . Auf
Anregung des Gewerbevereins Karlsruhe ſoll im Verein mit dem

deutſchen Verband der Gewerbeveveine aus Anlaß der Streiks
im Kleingewerbe an die maßgebende Stelle das Erſuchen
gerichtet werden , es möchten die Landesbehörden die Weifung er⸗
halten , daß die beſtehenden Geſetze bei Streiks auch zur Ausführung
gelangen und den Arbeitswilligen der geſetzliche Schutz gegen Be⸗

läſtigung zuteil werde , damit der Handwerker in Ruhe ſeinem Ge⸗

ſchäft nachgehen könne . An die 4½ ſtündigen Verhandlungen ſchloß
ſich ein gemeinſames Eſſen an .

ſowie ſoun Fuyren

Geselzlich geschũtat

In der Küche : für Küchengeschirr aller
Art , bölzerne Küchengeräte ( Tische ) ,
Teller , Messer und Gabeln usw . usw .
Im Laden : Zur Beseitigung des den Mar -
morplatten , Ladentischen , Wagschalen

anhaftenden Schmutzes und Fettes .

tischen ,
Böden ,

ellen und Hautausſchläge wie :
Mileſſer , Finnen , Geſichtspickel ,

Puſteln , Blütchen zc.
St , 50 Pfg . in Mannheim :

J . Brunn , Hoflieferant , Q 1, 10.
Valentin Fath , L. 16, 9.

Vorzügliches Putz - u . Scheuermitte ]

welches die ſösende Wirkung der Seife mit einer geeigneten mechanischen
Reinigung verbindet und eine rasche Beseitigung von Sehmutz und Fett bewirkt .

SAPONIA reinigt . ohne sie anzugreiſen , alle Metalle , mit Ausnahme von Gold
und Silber , ferner Porzelſan , Holz , Marmor , Emaille und Gias usw , uswr.

Im Haushalt : Zum Reinigen von Wasch; -

Türen und Fensterbänken usw . usw .
Im Badeaimmer : Zum Reinigen der
Badewanne , der Plättchen u. Kacheln .

( Saponia - Werke , Offenbach am Main .

Umzüge übermmmt 37566
Friedr . Merkel , H 4, 21.
— r

Stühle
werden gut u. billig geflochten
Dieſelbe können gegen Poſtkarte
im Hauſe abgeholt werden . 2078

L . Schmidt , S 0 , 5 .
Tausche 88775

Schöne Farbentauben ,
Junge Brieftauben

gegen Alles . T 2, 16, 1 Tr,.

Kragen, Manſchetten
auch vollſtändige Herrenwäſche wird
angenom 4 2, 16, 1 Tr. 36423

Abzeichen Keitel ſar Brrell
Auſtrickenund Neuanferti⸗

gung von Stiump
waren bei 36509

Ehmann , 5, 1.

Hleidermacherin empfiehlt ſich
zun Ausnähen , pr. Tag M. . 50.
8. Bauer , Fahrlachſtr . 7, 5. St . 274

Damen finden ſidl. Aufnahne
Unter ſtrengſter Diskrt ,

bei Fr . Alker , Ludwigshafen -
Friesenheim , Noſenſtr . 11. 00

Fenstern , Fliesen , Linoleum -
sowie von hellgestrichenen

einr . Merckle , Gontardplatz 2.
ngel⸗Apatheke , Neckarvorſtadt .

Stern⸗Apotheke , 1 3, 1.
Neckarau : Storchen⸗Apotheke . 2828

Berdun-
fügel und Panos

kinzig berechtigter
Vertreter

1. Dongoker
L 1, 2.

VII . Program

Hin⸗ und Rückabrt
Extra

Ludwigshaſen ab : 5 Uhr 10
Rappoltsweiler ab : 7 Uhr 30

Gemeinſchaftliches Eſſen im
4½ Uhr inkl . ½ Fl . Wein Mk. . —. Frühſti
Weinſtube inkl . ¼ Lit, Wein Mk, 1. — Ohne
karten kaun am 8

374ʃ

KRiften
Glas , Porzellan eto , ete .
wird beſtens beſorgt . 35862

Abend im Vereinslotal : Landkutſche . Wal
alles Nähere beſagen , ebendort . Fahrkarten ,

mitnahme auf alle Fälle empfehlenswert , da
ſchwer etwas zu haben iſt .

Gemeinſch . mit dem Pf . Wald⸗Verein
. , dem Deutſch⸗Oeſt . Alpen⸗Verein .

Sonntag , den S . Juli :

Ziel : Füdvogesen .
Wanzel —Hohkönigsburg — Tannen⸗

kirch — Nappoltsweiler Schlöſſer —
Rappoltsweiler .

wit beſchleunigtem

Fahrpreis Mk . . — (ſonſt Mek.
Wanzel an :
Ludwigsgafen an : 11. 49

Hotel Pieifſer , Nappoltsweſler

rühſück und Eſſen Nremand teilſſehmen , —
Fahr⸗ und Tiſchkarten , die nur in beſchränkter Auzahl aus⸗
gegeben werden , von Montgg , 2. Juli ab bis Sanstag , 7. Juli
nachmittags 2 Uhr bei H. Model , Paradeplatz und Freitag

Führern gelöſt werden , ſind mit 50 Pig . Aufſchlag zu bezahlen
Das erſte Frühſtück wird im Zuge eingenommen , Probiant⸗

Frühſtücks⸗ und Tiſchkarten nur iin Vorverkauf .

mwanderung

aieb Pen

zug . durch freundliehst einladen .
. 8 30000/1

Samstag , den 7 . Juli er . , abends 8 Uhr

in den uns freundlichst zur Verfügung gestellten
neuen Bootshaus - Anlagen des Mann⸗ -
heimer Ruder - Clubs an der Rheinpromenade

Familien - Abend
Wozu wir unsere verehrlichen Mitglieder bier -

Der Vorstand .

konnen das Friſteren
GenefelVertrenung une Lager : danani e ge

Umstätter & Matt . Mannheim ſtraße 3, 2. Stock rechts . 37512

2 — Kepplerstrasse 42 , Telephon 1490 . f
Ne Zu haben in den bekannigegebenen Geschäfteg; Loe Icrerkabt.

durch Plakate kenntſich, Pünktliche Zinszahler
ſuchen zu allererſter StelleF — — P 2

Od I0 U1 5
7 7 25000 ANlli.

nWa — III Mannheimer Liedertafe Vermittler verbeten . Offerter
unt . Nr . 1908 an die ExveditionVerloren

6 denes Kettchen u. Herz⸗
chen am Sonntag im Park

( Reſaurgtlion , Muſikpavillon )
bis nach E 5, 12 verloren . Abzug .
geg. gute Bel . E 5, 12, Lad .

iermischtes
Theaterplatz

im I. Naug oder Parterrelog⸗

Inmkasso
jed. Art g. Kaution beſ. C. Meyer ,
penſ . Beanter , H 4, 22, 3. St . 84

Darlehen , kreug reell 5 %ge lb⸗Ratenenlgz Selbſtg Nück
Dießnex, Verlinö6 , Ritterſir 25 68

In Kkauf
eſucht . Offerten unter Nr . 2104 1DI einzeln wie in

155 5 890b b. Bl. Alte Hüe 0 Bipliotheken
kauft zu

Tüchtiger höchsten Preisen .
A. Bender ' s Antiquariat .

ick in der St. Pilter
Tiſch - u. Frühſtücks⸗ Habe mich als

prakt . Arzt
die fogtearne , de hien niedergelassen .die ſpäter bei den

in Rappoltsweiler
65167

E I , 15 , Schirmladen .

drosse Betten HMN
(Oberbett , Unterbett , 2 Kiſſen )

mit doppeltgereinigten neuen
Bettſedern , beſſere Betten 15, 10,24 Mk. ; 1½ ſchl. Betten 18, 20 ,
28, 29, 80 Mk. uſw. Berſand

deg,Nachnahme . Preitzliſte , Proben ,
Verpackung koſtenfrei .

dustay Lustig Be8e 40
Erößt. Spez. ⸗Geſch. Deutſchl.

4320

Baumwolle , sowie beste Qualität

6 5, 9. H . Kahn .

Sttriekagarne :
Estremadura , Vigogne , Merino ,

empfehle in größter Farbenauswahl zu billigſten Preiſen .
Maſchinenſtrickerei auch Anſtricken wird prompt beſorgt.

Lager in Strumpfwaren .
Grüne Nabatt⸗Sparmarken .

—10 Uhr vormittags ,
Sprechstunden :

Doppelgarn ,
„ Striekwolle “

2164

Dr, med. Ludwig Herth
Rheindammstr . 70 .

% —4 Uhr nachmittags .
Sonntags : ½9 —10 Uhr .

N Buchhalter
ſuchtſtundenweiſedas Beitragen
der Bücher , Erledigung ſonſt .
Kontorarbeitenlberuehmen .
Beſorgung ſtreug diskret .

Adreſſen erbitte unt . No. 37846
in der Exped . ds, Bl . abzugeben .

Altes Gold
Silber , Platina , Goldſtaub
Brillanten , kauft zu den

höchſten Preiſen . 34710
T . Friedmann

Goldarbeiter , N &, 8 .

Gold u . Silber
jede Art alten echten Schmuck ſowie

Brillanten
und ſonftige Edelſteine wird zu den
höchſſen Preiſen angekauft in der
Werkſtätte für Gold⸗ u. Silber⸗

* 3 54ei ſchonender Behandlung .
gü

ee
8 oder Haus⸗Hausberwaftüng metperese

übermmun erfahrener Mann ,
Näheres V. selhabergar ,G

Hebelſtraße 17 1916

Annahme von Wäſche
um Waſchen und Bügeln

91678

8 5 , 9. Luise Evelt Mu. ,

PllsSsbrénnerel
E 2 , 14
( Flanken . ) .

Mabige Preiſe . Schnelſe Heh . Solda 13 .

Sieferung . Rupprechtſtr .12, Einſampfpapier (unt . Ggrantie
i . Hof , Souterrain . 35839 E des Eiuſtampfens ) alte Metalle ,

4. 5, 12 , Hths . , I . alte Flaſch. , Eiſen u. Lumpen kauft

Neipnaherinmatnoche⸗ nige . Zwickler , Dalbergſtr . 302782.
Kunden an , auch zum Aus⸗

Geirag . Kleider u. Stiefel kauft u.
beſſern der Wäſche , 2249 verkauft .
. , Duerſtraße 15 , 4, Stock . Georg Dambach , 2 , 22 .

Berichterſtatter
er Zu⸗

8
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die Er editton dieſ

Fskauf!
5 Durch Uebernahme eines vollständigen Tuch - und

Mauufagtarwaren - 1
offeriere jch

ausehrhigen Preisen nurgut , Aualkfäten

General⸗Anzeiger .

E 1. 10

65152

( lersDamenklei .

Handtücher ,

Schürzzeuge , engl .

Hlanelle .

8

2 beſten weif 5,

Bedarfsfalle , denn

erstoffe , Herrenabzugstofle .

Barchent , Damast , fertige Damenhemden ,

Tischtücher ,

Tüll ,

Hemden , Bettdecken , Tischdeeken ,

Blousenstoffe ete . ete .

Am 2
Weiss

e

Han 1 lich at
z Hauſe

da die Frau

Kauft im
für wenig Geld eine gute

ſolide und ſchöne Ware beko umt man nur
wie läugſt betannt im

„übeaunaus , a en Juelle“

Zettuchleinen ,

weisse Herren -

E 1 , 10

e beim
110 Wohnzimmer⸗ ſowie

Neuanſchaffungen

wo man billig

63875

10
hat der Käufer meines Hauſe
in Ludwigs afen a. R tetf rel.

Offerten unter Nr . 377
den Ver ag d. Bl.

Villen Verkauf

Zwei prachtvoll gelegene , ſehr
ſchöne , ſol d und comfortabel ge⸗
baute „ Billen “ , je für eine

Familte paſſend , in Feudeuheim ,
irekt am Haltepunkt der Neben⸗

d billigm zu verkaufen .
Nähere Auskunft erteilt s2

dos . Neuser ,
H 2, 18.

Neuerbautes

Haus
Iinmitten der Stadt mit größerer
Stallung Henſpeicher großem Hof
Fzu 7 % reu

derkauenz event .
rend preiswert zu

die garenStallung auch gele!OfferienUnter

Mieubanpahe
in jeder Größe mit 1 Wli

Plänen in ſchönſt . L
bergs , Im zu . 50
günnigen Bedingungen
kaufen . Offerten unter
86270 11 an die Exped. dis

2 kellable wapußärler
in guter Lage ſofort zu ver⸗
ben , Näh . Seckenheimer⸗
ſtraße 38 , 3 Stock . 32842

Mufeſelſchaft Rohrhach
bel Heidelberg

verkauft Villen .
Preislage 16 —28 Mille . 36179

Häuser

mehrere , gut rentable , bei kl.
Anz . a. freier Hand umſtände
halber zu vk. Off unter Nr .
7856 an die Expedition .

Jagd⸗Abgabt .
Schöne Feld⸗ und Wald⸗

Jagd ( Rehe , Haſen , Hühner ) .

Bahn hält auf dem Revier ,

15 Minuten von Mannheim

zu fahren , gebe ich ab für

Mk . 320 . — pro Jahr . Pacht

dauert noch bis 1911 . Offert .

unt . Nr . 37867 a. d. Exp . ds . Bl

Automobil ,
nur wenig gefahren , iſt
preiswert zu verkaufen.
LuN Industriewerke 4. 8.
i80 Iudwigsbaten à. Bün.

Gier Herd, flein. Fülofen
44055 Umzugs billig

11
verkauf.

878 1 13 , 1.

zu ver⸗

55

1 Flü
guterhalten iſt Ferhgalbalbe,955zu verkaufen

„Näh. Kaiſerring 30 8. St. 5
4997Mehrere

Huſſenſchrünke
mit und ohne Doppelpanzer , ein⸗
und zweltürig , billig zu ver⸗
kauſen .

V. Corell , Mannhelm ,
112 , 11 . Telefon 3481 .

Badeeinrſontungen
neu und gebrauchte .
35390 27
Schanes Tränspork⸗Dretrad
zu verkaufen , 1910

J 5 , 10
1 gebrauchte 2ichläfrige tannene

Beltſtelle gut Roſt u. Matratze
zu 30 M. abzugeben , 1 pol. ſranz .
Beitſtelle zu 20 . , 1 Diwan ,
1 Schreibtiſch , 6 Lederſtühle , 1
Polſphon für Wirte , 1 Kegel⸗h
pieltiſch f. Wirte , 2 Wirtſchalts⸗
tiſechze u. U. w. 37471
Eu groß er neller Neſſauratons⸗

herd, ein neues Büffet für Wein⸗
reſtaurant zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 37750 an
die Expedition dieſes Blattes .

in Ltür . Kleiderſchrank ,
ein Divan , ein Tiſch ,
mehrere Stühle , gut

— erhalten , billig abzugeben .
Zu erfragen in der Exp. 7888

Neuer L⸗ſpän .
Mehrere Schubkarren .

zu verkauten . G 3, 17b.

Ca . 5000

zu verkaufen 57651

Induſtriehafen Nr . 47 .

Ein großer Kaſſenſchrank
preiswürdig zu verkaufen .

12805 Sohn ½ 2 19 .

JBlaſebalg zu ve kauzen .
SGr . Wallſtadtſtr . 3 . 2059

Ein Lüſter ,
Ladentheke , Meſſinggeſtelle
abbzugeben . R . Kunze , 1, 4a.

Sel gefert ; gle Spiegel ſa ränke ,
OCyiffonnier Beikladen , Waſ
konmoden , Tiſche , Nachtliſche u.
Küchenmöbel zu

1437 4 , 15 .

Eln ſebr guterhalfener Divan
mit Paneel , ein moderner

Glastaßere, fünfarmig , ſowee
einen Teppich preiswert

15
ver

kaufen. 7596
6 34 , 2. Stock

Zu verkaufen

wegen Betriebspergräßerung
1 stat . „Lanz“

Comp. Locomobile
25 —40 . 8.

1893 gebaut , mit Kondeuſation

1 stat . „Badenia“
Expaus . Locomobile

18 —30 . S. 1899 gebaut .
Beide Maſchimen ſind ſtur kurze

Zeit ausgenützt worden , ſehr
gut erhalten , und bis Ende
Juli im Beirteb zu ſehen . An⸗
ſragen zc. befördert unter No.
37796 die Exvedition ds. Blattes

ebr . Pianino bill . zu verkf.

1 6, 14 Laden . 2158

1 Partie neue Latten , 1
Trumeaux , 1 Kleiderſchrank ,
1 Vertikov , 1 Divan , mehrere
Vetten , alles neu , abzu⸗
geben .
35711 K 3, 21, parterre .

Neut feichteeinſp.ſüſb deckmel
preiswert zu verkaufen . 37851

Keller , Wagenbauer , R T,. 10.

zu verkaufen , Näheres

Schwetzingeeſte⸗ 4, Laden .

Utung ! 7Ig . e. Dachshunde
( Rüden ) zpk. T .1. 1 Tx 1 9

Valen en
Ein zuverläſſiger

Hausburſche
del auch packen kann für dauerude
Stellung ſofort

geſucht .
Nur Bewerber mit beſten Em⸗

pfehlungen wollen ſich unier Au⸗
15 755 Lohnanſprüche melden
unter E No, 37849 an d.

Seckenheimerſtr . 54 ,Bäckerei . des Blattes

ſehr gut er⸗
Fahrrad , 85 bilg

5

itreis Rahmen
Porkraitreiſende , dane b.
höchſt . Prov geſ. Off . m. Ang . d.
Arbeitsw . erwünſcht . Kunn⸗Atel .
„ZJuno“ Berlin, Skalitzerſtr . 104 . 5

30 —40 Arbeiter
gegen hohen Lohn bei danernder
Beſchäfttgung zum Abdecken von

Erzen 2203

geſucht .
Zu meld en bei Bauunternegimer
J . Th Giessen ,

L idwigſt raße 2205

25 küchtigeAchloſſer
für Geländerarbeit geſucht 220

Rheinhäuſerſte . 85 .

Einlegerin
für Tiegeldruckpreſſe ge⸗

fſucht . 27850

Dr . H. Haas ' sche
Buchdruckerei

G. m. b. H.

FFEFCCC ˙
Auf ein Bureau wird per

ſofort oder auch ſpäter ein

Fräulein
mit ſchöner Handſchrift und
perfekt in Stenographie zu
engagieren geſucht .

Sfferten unter Nr . 37833
an 25 ee 858

Feſeres Alübchen
von ach baren Eltern zumAulern .
für Büffet geſucht . 37615

Café Central , P 5, 1.

Hur Frauenfeage;
Damen , der guten Ges ellſchaft

angehörig , welche den Wuuſch
haben , ſich einen adſolut fairen
Verdieuſt zu verſchafſen , finden
dazu Gelegenheit , wenn ſie ihre
Adreuſe unter Nr. 61707 an die
Expedition ds. Bl. einſenden —
Wo nort gleichgültig . — Unbe⸗

dingteſte Oiskrelion iſt zugeſi ert

Perſonal jeder Art f. Hotel
Reſtaurant u. Priwate für hier u.
auswärts ſucht und empfiehlt !
Bureau Roſa Schnabel , Lindenhof ,
Meerſelduraße Nr. 41. 37819

Ein Dienſtmädchen
11. . —12165Jungbuſchſte , 1, 8. S1

leißiges braves Mädchen fllr
häusl . Arbeit ſo or! geſuch!

1 . 2. 22 eine Stiege lliaks . 2158

Tiuhchtiges Mädchen pder Frau ,
die kochen kaun , in kleinen

Haushalt gegen boben Lohn ge⸗
ſſicht . Näheres T 6, 25, Frau
Korwan . 37878

Geſucht wird per ſofort ein
einfaches ſauberes Mädchen
für den Laden , e. Bäckerei

und Conditorei .
Zu erfragen in der Expe⸗

dition dieſes Blattes . 219

Tüchtiges Mädchen
ſofort geſucht . 7896

Friedrichsring 36 , 3. Stocl
Ordl . Madchen , w. bürgl . kochen
kaun u. guie Zeugn . hat , für Küche

. Hausarb zu z ält Leulen auf 15.

Juſi od . 1. Aug . geſ. B 6, 19,pt . 2197

Tücht. gewandtes Mädchen
ſofort geſucht . F 5, 4, II. 206

8 pürgerliche Köchiunen ,
Haus⸗, Zimmer⸗ und

Allein mädchen ſoſort geſucht 2˙08

Stellenbureau Mühlnikel ,
R 4, 6. 1 Tr.

Ein ſollbes tüchtiges

Mädchen
mit guten Zeugniſſen per 1. Juli
zu kleiner Familie bei gutem
Lohn geſucht . 37778

Zu erfragen bis nachm . 4 Uhr

Wale — 1 Tr.

Tüchlies Miüchn
für kl. Haushalt per 1. J li ge⸗

ſucht . Gute Behandli zuge⸗

ſichert. 1818
Lortzingſtraße 1a ,

3. Stock links .

— —
Ein Mädchen
für Küche u. Haushaltg .

Rheindammferes39 , part .
al

Eiu jüng. Zimmermadchen
per 1. 15 0 7, 12 , 2 Tr. 2828

kdelliliches junges Mädchen
für Hausarbeit tagsül ber geſ.

37836 J 3 , 5 , 2 Tr . Iks.

Ein ſolides Midchen,
das bürgeruch kochen kaun und
Hausarbeit verrichtet , zu kleiner

Familie ſofort geſucht . 37835
Eliſabethſtraße 8, parterre .

Scalletlaſſenes Mäochen
zu einem Kinde geſucht. 5585

Traitteurſtr . 56 , 1

5 Lehhiagsgesuche ,1*
Eiſenwarengroßhandlung hier

ſucht per 1. Juli einen

Lehrling
mit guter Schulbildung aus
achtbater Famille . Angeb . unt .
Nr . 3788f an die Erved . d. Bl

LDLamiachn
Lehrmädchen

für das Kontor eines hieſigen
Engrosgeſchäfts geſucht. —
U. Nr. 27500 a. 5. Exp . ds. Wles

Peſten sucheng Wigkschaften f
Cin langjähriger See

und geübter Packer mit beſten
Zeugn . ſucht auderw . Stellung .

Offerten unter Nr . 2157 an die
Exvedition dis . Blis .

Junger Kaufmann , der

Pfalz u. Heſſen viel bereiſt ,
ſucht paſſende Vertretung⸗

Offerten unter Nr . 2159
an die Expedition dieſes

Blattes.
72

dunger Kauima98 8Unger Kau zun ,
Nelgnauf kaufm . Bureau gelernt
hat , ſucht paſſende , dauernde
Stellung per 1. Auguſt . Off. u.
Nr. 2121 an die Expedition .

Wirtſchaft .
Ehepaar möchte auswärts od.
in Mannbeim gutgeh . mittlere
Wirtſchaft mieten oder in Zapf
nehmen Gefl . Off . u. Nr . 2117
an die Expedinon ds Bl .

Ige tübtige Wirtsleute ſuchen
ner ſofort oder ſpater gut⸗

gehende Wein⸗ od . Bierwirt⸗
ſchaft in Miete oder Zapf.

Gefl . 9 beten unt . Nr. 2129
an die 6 dition ! dis Alts .

Medgazine.
ſchöner Keller

6 75 17 Obſt⸗ und ſouflig⸗
Waren zu vermieten . 34999

Fu en 2108 - Geſchäft ſucht
1 verneir . Mann . 20 Ja re,
Vertrauenspoſten . 0

unt .
Nr . 2115 au die Erped . d. B .

ſltetgesücdc.
3 Fimmerwohnung

mögligſ mit Bad , von alleinſteh
Herrn auf 1. Oktober zu mieten
geſucht . Off. mit Preisang . unt .
Nr . 37563 an die Expedition erb .

Wohnungsgeſuch .
Auf 1. Okto er weird Wohnung ,

1. oder 2. Stock , von —8 Zim .

meſft reichl . Zubehör, möglichſt
t Zentral Heizung l .

aan kleiner Familie geſunt . —
Lage in öſtlicher Stadterwerterung
bevorzugt — Mietpreis etwa 2000
bis 2600 Mk. — Offerten unter
Nr. 1966 an die Exbed . ds. Bl.

2 —3 Zimmerwohnung in
der Nähe der Börſe geſucht .

Offerten unter Nr . 37798
an die Expedition dieſes
Blattes erbeten .

5 1 zu tlelen gelu t,Bückerei au Ag Off
uünſer Nr. 2026 an die Er b.

Feſucht der 1.Feinchf per I. Oktober ſchöne
5 oder 6 Zinemert

00 Off. dit genauer
Preisangabe unter Nr. 2096 an

die Exped .
—4 Zimmer⸗Wohnung

von kl. Familie in der Weſtſtad :
auf 1. Okt. geſucht , 4. Stock
gusgeſchloſſen . Off. mit Preis⸗
aug u. Nr. 2120 g. b Erxp. d. Bl.

Uche auf I. Oflober 8 bis
4 Zimmer⸗Wohnung
in fre erx Lage .

Offerten mit Peeisangabe unter
Nr. 2176 an die Exped . d. Bl.

J5, Ehepaar ſucht ver 1. Sept .
ſchöne geſ. Wohnung , 2

Hun.5 Kuche eb nut Balkon in beſſ.
Hauſe der Nedarſtadt , Otferzen
Unt. Nr . 2091 an die Exp .d .B.

Laden .
D I , 1I

Geräumiger Laden
mit Werkſtätte nebſt Maga zin
event . Wohnung per 1. Oktober

laufenden Jahres zu vermieten .

Näheres daſelbſt . 37865

＋ 8 , 18/0 .
Laden in dem ſeit 5 Jahren
eine Retzger⸗Filigle m Erfolg
geleitet wurde iſt zu vermiet .

Näheres Bäckerei . 2187

aſſender Laden, ur
N 25 7 Ntengoa
gerlgnet, ſofort zu verm . 2106

Näheres im Laden rechts .

83 , 12 , ein kleiner Laden
ſofort zu vermieten , Zu erſragen
daſelbſt im 8. Stock . 2038

Laden
Kleinerer , in beſter Lage der
Kunſtſtraße , zu vermieten . 6860

Näheres Exped tion .

Neubau A 3, 3.
Parterre , 5 Zimmer 760 Küche

Bad ete. ferner : 3 Räume , als
Anwaltsbureau geeignet . 2. u.
4. Stock , 3 und 4 Zimmerwoh⸗
nungen mit Bad ete, per 1. Auguſt
a. c. zu vermieten . Räh . Bureau
Roſengartenſtraße 20 . 37645

01 .
Bel - Etage .

6 große Zimmer , außh für
Bureau und Geſchäftsräume
lehr geeignet , per ſoſort oder
ſpäter zu vermieten . Näheres
— — im — 5 33769

1102 1
Be .Ct.1108 57 55

0 8,110b Aüche 1 88 5
ſofor izu verniſeten . 32030

Wa bei J . 0 4
I.

1. Stock,
8

Zim⸗
mer , 1

Kumma, Küche und
Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten . ab. daſ . 37866

E7, 28. Rheiufſt .
2 Trei 5 ſchöne Wohnung
6 Zimmer , Bad und Zu⸗

Aug , z ö.

behör au rühige kleine Familie
zu vermieten . 87834

Näheres im 2. Stock, .
2 Jinmer u. Kuche75 4, 1616 ſofort zu v. 67789

8 bis 4 Aintite6 5, 12 und Küche zu
vermieten . 2115

1 2 Zimmer u. Küche
65 95 153 z. U. Näh part . 20

E Balkonwohnung ,6 9 . 15 Zimmer u. Küche
Näh part . 2109

2CC . . ! . . ͤK — — —

＋ 1 „ 2222
der 2. Slock , 5 Zim nebſt Zubeh ,
per Oktober zu U. Näh . vart . 3370

4J 1, 7
( Breite Straße ) , 1 Tr .
2 ſch. Zum , neu herger, ,

auf d. Straß e gebd. , ſep. Eing . , 105
Private od. Bureau ſon. z v .

J7 , 17, uisenring ,
wegzugsbalb . 2. St . —6 Zim . auf
1. Okt . zu v. Näh . part . 1887

zwei ZimmerN 3 . 16
Küche u. Zu⸗

behör im Seiten au z vm. 1806

0 3, 4a , Plasfen ,
neben der Hauptpoſt , 3. Stock ,
5 Zimmer , Bad und Zubehör ,
Gas und elekir . Licht, vorzüglich
für Arzt od. Rechtsanwalt paſſend
per ſofort oder ſpäter zu verm ,

Näheres im Laden bei
37808 Carl Zieglwalner .

O . , 2 lub 28
2. Stock , ſchöne 6 Zimmerwoh⸗
nung mit Zubehör per Pehene18vernlteten .
Näh . 0 7, 28, 2. St . , Tel . 2996

Extra billiges

＋ Angebot
wegen

eschälts
nach E 2 ,

baldiger 65172

Verlegung
1 , empfehle

Linoleum
fehlerfrele Ware — Muster durch u. durch ,

pro [ IMeter Mk . . 75 ,

so lange der Vorrat reicht !

Special - Teppich - Geschäft

NM. Brumlik
F1 , 9 ſel . 8184 F 1, 9

5 Fiinmer , Külcche
und Zubehör per

1618

514, 2
1. Oftober 1 vermleten

Näheres parterxe .
4 Zim . u. Kuche mit

16 , 2
Zuͤbebör aut 1. Okt .

1 permieten . Näh . part . 1973

40uenen yng. ,U 6, 27 * Stock , p. ſofort
zu verm . 385

W . Srob, Colliniſtraße 10 .
Böckſtraße 8

2 Zimmer u. Küche zu verm .
Näh . Werftur , 15 2. St 2147

Colliniſtraße 24
( Ecke) 8. Stock , elne ſchöne 4

8¹ mimer⸗Wohnung , iae eine
3 Zimmer⸗Wohnung init Zubeh ,

per 1. Oftober zu verm . azos
Näheres U 6, 30, Laden .

Friedrlehsring 34,
2. Stock , ſchöne 5⸗Zimmer⸗

Wohnung mit Bad , Küche
uu, Jubehör auf 1. Okt , z. v,

Nüheres parterre . 318d9

Gontardſir . 5,
hochparterre , ſchöne Wohnung
beſtehend aus 6 Zimmern , Bao ,
Küche und Zubehör mit oder
ohne Garten auf 1, Oktober zu
vermteten . 174⁰

Näberes paxtexre .

Hafenſtraße 24
6 Zim . u. Küche , 3. St . , z. v. 2058

Hafenſtr . 20 fie
2. Stock , zu vermieten . 205 T

Heidelbergerſtraße, P 7, 20
( Neubau ) , Schöne Wohnungen
7 Zimmer mit Zubehör per
1. Oktober zu vernm. 37222
Näh . Peter 26b , Baugeſchäft .

Holzſtvaße 5 ,
4 Zimmer , Küche , Kammer,
Mäsdchenzimmer per 1. Juli
zu vermieten . 1445

Iugbuſchſkraße 22, J. S .
2 Zimmer und (eüche per 1. Jull
an ruhige Lente zu 1

11⁴45

1 immei
Jungbnſcſtr . 92814 6Abſchl . z. v. Näh . St . 1028

Lameyſtr . 11 ,3 5155 u. Zub ,
per 1. Okt , im 5 St, zu verm ,

Näheres parterre . 2182

Laden (ea. 60 qm) , mit 2 Schau⸗
fenſter , in der Breiteſtraße

gelegen , zu vermieten .
Offerten unter M. B. No. 35650

an die Exped. ds. Bl .

Laden
in beſter Konſumlage Ludwigs⸗
hafeus zu vermieten . 37848

Oggersheimerſtr . 351J.

Tureaul
6, / , Bureauzim , i. 2. St . ,
außerd . 1 Part ⸗Z. z. v 2112

Vureau, Oberſtabt M 4, 4
parterre , 6 helle Zimmer 5
Zubehör , als Bureau
tet, zu verimtelen . 35881

Bureau O 7, 2
Im Parierre —6 Zimmer für
Bureau zu vermieten. 1027

Näheres 40 7 , 28 , 2. Stoc ,
Telephon 3836 .

Großze
Räumlichkeiten
im neuen Stadtteil , modern

eingerichtet — elektr , Licht ,
Zentralheizung — als

Bureau
( Ausſtattung vorhanden ) per
1. Oktober zu verm . Seltene
Gelegenheit , für jede Branche

paſſend . Näheres im Verlag
Blattes . 37842

O 7 . 19
Hochpart, , 4 Zim . u. Küche , daſ .
noch 2 Zim , als Kontor z. vm.

Näh . 0 7, 20, part . 37616

2 , 11
2. Stock 5 Zimmer u. Küche
per 1. Juli zu vei mieten .
37844 Badiſche Brauerei .

—
EA . 2

1. Elage , 8 ſchöne ineinander geh. ,
ganz neu hergericht . leere Zimmer
pleiswert zu vermieten . 1808

P 7 , 22 ,
Neubau . 37062

Heriſchaftlice Wohnunzen
mit Etagenheizung , 8 Zim⸗
mer und reichlichem Zubehör ,

ernerberade Mülſurb. ⸗Wohuung,
Zimmer , Bad und reich⸗

lichem Zubehör per 1. Ortbr .
zu vermieten .

Näheres bei errn P .
Detroy , Architekt , U 4, 15.

2 , 1 7 ,
2. Stock , —7 Zimmer , Küche,
Bad und Zubeh , ganz od. getzferner 3. Stock, Sellenbau ,2

15095
und Küche an k. Fam .

ofort zu vermieſen . Näheres
2, 4, Laden . 3787

Lameyſraße 17
Elegante 4 Zimmerwohnung
mit Bad und Manſarde per

ſofort od. ſpäter zu vermieten . Näh .

Lameyſtr . 17, Laden . 37091
ſſrghe ) zwei leere

Namehſtraße 22 Parterne⸗
Zimmer zu vermieten

80475

Tameyſraße 30
felnſte Lage der Stapt , unmittel⸗
bar am Luſſenpark , in neuer⸗
bauter Villa , elegaute 2, Etage ,

—5 ee gd, Zubehhr ,
Zentral Nen gebignet 15
alleinſtehende Vame oder kinder⸗
loſes Ehepaar , ſoſort oder per
1. Juli 1906 zu vermieten .
Näberes daſelbſt . 93743

1 %
B. , Jiſſi ,Nulsenriag uut Balkon und

Zub . per 1. 10 ev, ſpäter zu v.
Näheres U , 1, 3. Sl. 1. 937

eeeee eeee eeee

Niſenriug (albergſt , . )
Sch. 2. Stock, Eckhaus , 5od.7Zlur, ,
Badezim . 2 Keller , 2 Mauſe , ſof.
oder ſpät . zu v, Dſe Wahng, w.
neu hergerichtel . Näh . . St . 68980

Duiſenring 17
neuhergerichteter 4. Stock , 4 Zim⸗

5mer und ſenche ſof, zu vom⸗ 888

7 , 37
nahe am Ring , ſchöne große 4⸗
Zimmer⸗Wohnung m. Man⸗
ſarde ots 1. Oktober zu verm .

Näßheres parterre . 211¹

Marktplatz
II . Stock ſchön . 7 Zimmerwohn ,
guch für Bureau ſehr 92 063gzu vermieten .

Näheres R 8 u. 8,

*
Gcle Murktplatz Stzrße
elegante Wohnung mit 7 Zim .
und allem Zubehör , elekt. Licht,

Gas , Perſonenaufzug per 1. Juli
oder ſpäter zu verm . Zu erfragen
H I, 1 und 2, Ladeu . 36771

Meßplatz
Ecke der Waldhof⸗ u. Schim⸗
perſtraße , 2 Läden mit grotzen
Schauſenſtern , ſowie —6 und 7
Zimmer⸗Wohnung nebſt Zu⸗
beyhhr zu vernieten .

Naheres Waldhofſtraßt, 45
parterke. 60

Mekrfeloſtr. 0 . S. 15
Näheres parterre , links . 2059

Meerfelöſlt. 57 Ii denſeen
1 Bierabfüll⸗

raum , 1 unmöbl . Zimmer . Näh.
Meerfeldſtr . 44, 1. St Bureau gzgro

Mollſtraße 8
Parterrewohnung , 3 gr. Zimmer
u. Küche per !. Julj zu verm .

Nah . parterre links . 37088

Neckarvorlandſtr . 14 , 2 Zim .
u. Küche ſoſort zu verm . 170³

Oberstadt
Herrſchaftl . 1. St . , 6⸗8

Zim . f. Arzt⸗ od. Anwalts⸗

Wohnung , auch für Ge⸗

ſchäft , per 1. Sept . zu v.

810
8. St .

f

Parkring 8
am Friedrichspark , 1 St . ? Zim. ,
4. St . 5 Zim. , i . Zub , eleg⸗ nen
ausgeſt , ., ruh. Fam . ſof, od ſpät .
zu vin. Ausk . Büxeau i. Hof. ggoze

Parkring 31
wegzugsh . 3. Stock , 8 Zim .
mit allem Zubehör , elegant
ausgeſtattet , pei 1. Juli zu
verm , Näßeres zu W eBureau rückwärts im Hof .
Zu beſichtigen von 3½ bis
5½½ Uhr nachmittags . 35327

Theinbammft . J Badezim .
und Küche 5 ſoſort zu verm .

Näheres 1 hoch. nt

RheindamAſt. 02 1. 64
Eleg . —5 Himmerwoh ang( ofſene Bauweiſe ) per 1. Jul
event , ' rüher zu verm ,

Näheres 35225
Mheindammſtr . 60 , 2. St .

eindaneene 79 l . E1 u.
Landteilſtra en⸗Ecke .

Neubau , elegante Wohnungen ,
5 Zimmer , Küche, Mädchenzim . ,
Bab , Speiſekam . u. reiches Zu⸗
behör zu ver nſeten . 36988

Näheres Rarl Loeb , Bauge
ſchäft , Rheinvilleuſtr , 9.

Rheindammſtraßſe 108 u.

Stephanienpromenade 24,
eleg, 4Zimmerwohng. , mit Küche,
Bad, Speſſe U. Me
Waſchküche , geräumig . Keller u.
Speicherkalnier , Gass u. elektr .
Leitung per 1. Oktbr . od. ſpäter
zu verm . Näh . Nheinvillen⸗
ſtraße 42 , parterre . 37666

Aupprechtstr . 8
3. St , IIs. , —5 Zim , Küche ,
Speiſekgm , Bad u, ſonſt . 27110per 1. Juli zu verm , 371¹

Näh . Lameyſtr . 5, 19
Abeinhinſerſraße 50 , J. St ,

6 Zimmer , Küche und Balfon
mit Abſchiuß zu verm . 1581

Rheinhäuſerſtr . 52, 2. St
Zimmer⸗Wohng . , colifortabef

eliſger . , per 1. Aliguſt zu verm .
Näberes 2. Stock . 1632

57 , Dintehs
1u , 2 Zimmerwohng. zu verm ,

Näheres Vorderhaus , parß , 1680
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13

Mannheim , 5 — 1

IHauttane⸗
Flechten , oſfene Bei ; 9 5
Mutte Geſichtspickel ,
Naſenröte , Syphilis , ver⸗
Altete Blaſen⸗ , Harn⸗ und
Nierenleiden behandelt mittelſt

Lichtheilverfahren
Liohtheil - Inslitut

Elekiron 13, %
Inn . : Dir . Hoh . Schäter.
Geöffnet von 9 uhr morgens

bis 9 Uhr abends , 37516
von —1

e

ale ,

J Hinmer, Aiſe, Vaß,
Bazton und allem Zub 5 per1. Juli 2 11

Näh. Sedenhelmerſir . 267101
Verlän tgerte Rheinſtraßſe
3. Stock , 1 Zimmer u. Kache zu

vern ieten . 1643
iheres e 12.

cſle feffümige Aopsrhg
3. St . m. 6 Zim. , Küche , Spelſe⸗
kammer , ſowie allem Zubeher
per ſofort zu vermieten . 36 42

Näheres 43 7,. 38 , 2. Srock .

Diverſe größere

Wohnungen
von 7 und mehr Zimmern
per 1. Oktober zu vermieten .

zu veri

4 4a . 7 . ſchůn 2661 .
Zimmer m. Penf .

zu vermieten 1943

J . 28 e
7 7,2 155

ein gut utsbl .
umer mit 1 odei

2 Betten zu Wen ' ien. 37810

K f 3 Netlarbrüde , 1 Ek. ,
10 ſchon möbl . Zim. ,

ep. Eingang , zu veem . 1687

5 hochparterre , NaheK 25 14 Neckarbrücke , ſchon
möbl . Zimmer ſofort zu v. 2173

ſchön möbnert .

ieng 11
Golenkent⸗

zdungen , Neurvaltzie ,

upfezle nrun kombinertes

Inh . : Dir , Heh . Schäfer

bis 9 Uhr abends .

Aucgenrankgeit , Waſſerſucht

klektriſch . Lichtheilverfahren
Lichibeil - Institut 5.

1 Efgxtron, M 3,3 15
Gcöffnei ron 9 Uhr morgens

751¹⁴
Sonntags von —1 Uhr .

Vismarcplatz 9, J. Slol,
ſchon möbl. Wo n⸗u. Schlafzim⸗

te UberdauertMecnaf 12 44 81
2 , 23Näheres atry , Charlot Jahrhunderte1 2 i

*. 2. Tel . 2 . 3788 emi 784 1Jenſtr ße 2. Tel . 912. 37882
A ec lit

mi
zu vermieten . 37840 In ſchöner freier Lage event mißE 4 Zimmerwohng . m. Balk . ein 1 Wauwerk und K 3, 3

8. Stock , ſchön mobl . Klavier ſoſ , oder ſpöter zu v.

Nheinauſtr . 15 am Friedrichsring , wigzugs⸗ Aae m. ſeparat

Zimmer billigſt

Bahnhofplatz 1 ,
3 Trepp . , möbl .
verneieten .

Colliuiſtraße 22 part .
ſchön möbl . Zim er z. verm . 1765

Eingang

55
1. Juli z. v. 1686

Tr. , ſchön möbl .
K 3350 Zim. mit ſepar Ein⸗
gang zu ver leten . 2161

5. St . möbl . Zimmer

halber per ſofort zu vermleten .
Näheres Kirchenſtr . 12 . 2074

5 immerwohnung

parlerve , 5Zimmerwohnung ſofort
zu vermleten . 37880

Nennersbofftraße22 2Slck .
gegen den Schloßg . 6 Zim ,

Zimmer zu
3754

Ein

ein solch vorzuügliches abrikat wie der

Fechte andre Hofer Peigen RaffeeKüche , Bad und Zubehör vm.] mit Küche, Badezimmer , K 4, 4 an ein Fräulein per Holzſtraße 18 , 2 Trepp . , guNäh . T 1, 11, Laden . 37379
e o 15. Juli zu vermieten . 2032 möol . Zimmer in ſchöner freiet
zugshalber per 1. tober Lage, au einen od zwei HerrezfMaelnvillenstrasse ed

2 eaumer on mbl .
Zimmer 9255 1605 Ju vermieten . 241¹2L 1

2 Tr. , mhl . iſm . J en d 4, 1 gut utobl .
L 1 4 * mit oder bdone Zuumer z. v. Näh . 4. St . 100

Penſion zu . 1743 ug 32 II. Stock gut

eventl . auch früher zu verm .

10 , 8. St . 8784

Schne 4,„Zinnewoh10gerkiunige

erſten Stock , ſchöne moderne 4⸗

Aimmer⸗ Woöhnung mit Bad u
Mädchenzimmer per 1. Oktober
zui vermieten

W SchlafzimRäheres Gontardſtraße 18, mit Bad nebſt allem Zubehöt möbſe Zim möbl . Wohn⸗u. Schlaf ; 134.4. Siock, bei Dietz. 2204 per ſofort zu verm . — Näheres L 14 . 11
95 257599 Pr. 1. Jul eee

Friedrichsplatz 10 , II . 88207
2. Skt. , fein möbl . Käferthalerſtr . 7, 3 Tr. , gut

Rheinpillenfr . 13 Das amtlich bearbeitete bl4 6 S seet Tane 10 nr .
Wegzugshalber

ſchöne 8⸗Zimmerwohnung ,
elektr . und Gasbeleuchtung
imit reichlich . Zubehör , Bade⸗

Penſ . per 1. Juli zu vrm. 37451

L 14 , 8 Zem
jg. Herrn

zu 20 P .

Langſte. 190 (Neckarvorſſ ) 1 Tt .
freundl . möbl . Zimmer au
Herrn od. Da me ſofort z. v. 2070

Molfraße 10 fl.
Elegante 5 Zimmer⸗Wohnung
Bad uſw . , 1 Treppe hoch , ſo⸗
fort zu verm . Näheres 37759 p. Monat zu v. 163Batlische gne KursbuehRheindammſtr . 4,part . zimmer , 2 Keller , 2 Man⸗ 5 1 Teppe ſechts ,
Renners ofſt 13 ſreie ſardenzimmer , Waſchtüche , gut mohl . Zim Gut möbl . ErkerzimmerJ. Lage , fünf gegenüber d. Jrtedrichspark erhält künftig , erstmals für Winterdienst 1900/07 einen per 1. Juli zuſin gauz ſrejer Lage zu b. J88
Zii umer ( P e ein] unter günſtig . Bedingungen IItig , Stbmals Tur Iinterdlenst 1900 %07 einen 9 bermieten37523eventl . ſofort zu vermieten .

Näheres unter Nr . 61568
* 7

Souterrainraum , Bad un Weale
1 urkring 37 b,3, 9, 2. St . ein ſein möol .

Zubehör per 1. Juli zu vm.
15 112 8 55 enſion z 3 Treppen , ſchön mbl. Zim. , ſof

igen —5 A nachm . si84 an die Expedition ds . Bl . e 8 non zu . usg oder 1. Juli an beſſ. Herrn Obtrres I . 14, 14 , 4. Stock . 5 Stlock Ufein möbl. ] Dame zu vermicten . 2124
Möbl. Zimmel . rinz⸗Wilhelmſtr . 17, 1 Tr. ,

ſein möbl . Zimmer mit ſre es
Nusſicht ſofort zu verm . 2100

M. 3, 9 , 2.

ue mit Peuf . zu v. 2191
8„ Elage ks. , ſchonN595 1 mb l. Zinn an beſſ .

Herrn p. 1. Juli zu vrm . 167

2. St . , ein gut mol .

Roſengarkenfraße 19.
4 Zimmerwohnung mit Bad

und Zubehör per 1. Oktober zu

in welchem auf das Verkehrswesen bezügliche Anzeigen
aufgenommen werden . Nähere Auskunft erteilt

1 Treppe , gut möb! .4 3, 8 Zimmer ebentſ . mit
2145vormieten . Näheres von 10⸗4 Uhr

1Treppe hoch links . 2148 5 J, 6
Slol , ſchün möbl .

Der Verla 65056
N 5 Tie ſchön Wbl Ausſicht ) au ein Erl zu v 188

Noſeſgarlenreße30, e
2 ded ze beteee dte 9 Nd

Noſen arkenſttge l0
elegante Wohineh 4 gr.
mit

Blal.
Bad per 1. Oktober zu ver⸗

Penſton zu vermieten .

gut möbl . Parſ⸗Zim
ſep. Eing . , zu v. 200 ;B5,2 b. F. Mülersche Rofbuchhandlung in Kartstufe .

15 • 4 Zim .
1

verm . 2203

zu Nae 37424

N — — 1 Ja aß be een

Prinz Wilhelmftraße ſe,
4 Tr . einſach möbl . Zim . (chgt

1 Treppe , ſchön möbl . Zimmer
mit ſep. Eingang ab 1. Jun 31Näh . 3.

—25
Iks. 37806

B 6 21 8 St , ſchön möbl . ru igem Hauſe zu verm . 2195 vermieten . 2116
eeee 8 9 im. zu verm. 129 5 5

0 5 1
aa Wenl

l.
b . 205 Aheinhänſerſtr . I8 ,ſlt . ! Aül age

7 , 1 e deet z . en
7 Zimmer nebſt Zubeh .
p. April 1906 ev. ſof . zu
verm . 8. 25

Seleldaceſeßße 0

4. Stock , möbl . Zimmer an ein
Fräul . ſof, od ſpät . zu v. 37542

0 2 ,
ein ſchön möbl . Zimmer

2 ( per ſofort zu verm . W00.

2 .
2. Stock , möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

Jerehrte Hausfrau !
Die Packungen des beſten und beliebteſten aller Kaffee⸗

0 6,
vermieten .

pt . , gut möbl . Z.0 7,2 m. od. ohne Penf .
d.

3
od . Dame ſ. z. v. 12

. 37½
eln fein möbliert .

2 Zimmer mit guter

an ſoliden Herrn zu
1719

kindt. Leuten bis 1. Juli zu v. 2260
Tatterſalſtr . 9, 5. St . ( Pahnh

möbliertes Zimmer mit Balkon ,
ſep . Eing ſof zu verm 212³

Tatterfauſtraße 26 ,5 Te. ,
ſchon mön l. Zien , zu v. 949
5 möbl . Zimmer ſofort

4. Stock , 3 Zimmer und zimmer für 2 Herren , mit Früh⸗ 1 8 oder ſpater zu verm .
Kuche ſofort 125 ſpäter zu ſtück 38 Mk. , 5 verm. ; daſelbſt zuſätze , des 5252

5
an Herrn od. Dame Näheres G 7, 17, 2. St 2109

vermieten . 37261 [ein möbl . Zim. zu vermi. 37031 95 zu vermieten . 2180
Für Sommeraufenthalt 7g 6

Slefamienpromengde17 625
115 Stock , güt mödl

9 Zim . zu verm . 14 Nechten Franck⸗Kaffee 5
1 Treppen , ein gut

) möbl . Zim mer ebtl .
Weinheim iſt ein freundl möbl ,
Zimmer in. ſchöner freier AusſichſS 9 7 85 2 Aeen ſofort zu v. 1999 Juli oder3. Stock 2 Zimmer und Küche, j

mit evtl . Penſion per 1. Juli oder
parterre 2 Sinm. 1 1. Jult u 0 3, 16 Nah . zu erfragen 2 Treppen . päter zu vermieten . 37612
Au v. Näheres Wirtſchaft. 37570 zu vermieten . 1647 werden nachzumachen verſu cht. P 2 2. St . , möbl .

1996 Zu erfragen in der Expedition .
Schwer 3 mer zu verm . 18
Schiwetingeeſteaßze20 , Nächſt

dem 0 hofe,! ſchöne Wohn. ,
3 Zim. , Küche u. Zubehör per ſof.

III . möbl . Wohn⸗
1t. Schlafzimmer

1796
190 2

7 95
zu vermieten .

Es liegt klar auf der Hand : man will Sie damit P3 , 13 , Leastelen .A b. Nah . 2. Slock Iis . 37476
. Tre Schſllerplaß , täuſchen ! Verlangen Sie deshalb ausdrücklich

eeeeeee 0 3. 2 gut möbl, Zimmer 5 inöol . Zimmer zu verm . —
—
＋E 4a 4

3. St. , 2
2 N 5eee deeeeee 8 Aecht F rauel UP . e e7 Aimmerwohn. ſowie Werk⸗ a , 18

1 Tr . Ein mbl . 3. 5 5 8 R 7 35 S blafſlelle an dſtätte , Laden u. kl. Wohn . 4, ſof. zu vern . 2122 17 P4 , 13 Plauten , 1 Treppe ,
au 1 Jult e e 1641zu vermieten . 29590 0 i r 5

ſchön möblirtes Zin⸗ am. Jul du ve d .Ga . Bůrtle ! 9955
ſen

mer ſofort zu vermieten . 2028 — — . . — —
Gg . Börtlein, Götheſir . 4. 42 m. Schreibt .z. v. 291 9 2 5

eee ſ Kost und20 % 1 Ti . ., möblirt . 8 1
Woerderplatz 5, K Ar . 03 Zum. m. Schreibtiſch z. v. 909 25 P 6 , 19 905 Un Ugls.

Gioßes , leeres Zimmer , eventl . 7, 15 , 5 Tr. , Nähe d. Fr edr . 2 Tr. , gut u öbl . Wohn⸗ . 15zwei zu vermieten . 1766 Parles mbl . „Zim. 3. v. 1961

g ffeemühle 1 it od. ohne Peuſ . z. v. 11e Pibat⸗Penſion 1 25 5
Stock , ſeſn möbl. * 1 2. Ste bi. im. ] vorzügl . Mittag⸗ u. Abend

5
Werderſtr. 8, parterre 0 8,. 6 Wobn⸗ u. Schlaghn 0 3 zu Veo 05 liſch f beſſ. 98 191 *

am Ausſtellungsplatz !1
5 Zimmer , davon 2 vor

ſep. Eingaug , zu verm . 2102 e 2. Stock , 1 fein möbl . Mark 30. 194⁴2. St. , ſchön möbl 0 4
dem Abſchl er 1. Oktor . Zimmer zu vermiet . 7

zu
1 5 1 5 91 .12 ein kroßes parterre . 1761 SnSsl1Ohn .

Wevftſtraße 15 92 „ 14 gut möbl. Zimmer, 0 4 1 5 1 prt. 2804] „ Ein ſchön möbl . Zimmer mit5 u. Rüche zu 98 ſep. Gügan zu vermiek . 37758 ——
Penſion zu verm . 87747

ee e 21 D 3 1
1 Tr. , möbl . Zimmer 0 4, 222 , e dern — 2, 4/5 , 8 Tr .

8 . Tl , ieten . 75 8 7 7 8
2. St . , hübſche 4 Zimmer⸗Woh . 8 15 ton 5l 11 ten . 1937 Beſſeres Privat⸗Koſthaus
Rung pet 1. Auguſt zu vermieten . 2 557

2 Tr . ein ſchon mobl .Näheres 3. Stock . 1846
U . * 142 ein u5bl r . * 25 95 1 Zine it Bakron mit 2 5 198
E 1

2 möbl. Zin

2 od. ohne Penſion, zu veim , 1768 ( 2 Treppen ) 35400ten. 2083 3
ſchöne 6 Zimmerwohng . mit allem 5 5 I Teppe , ein gut] Diners zu 60 , 0 und 90 Pſg⸗
Zubehür u. Badezim . , 3. Stock , E 6

2. St . möbl . Zimmer 7 25 95 23 möblirtes Ziumer Abendplatten
per 1. Juli zu verm. 35881 0, S zu vermſeten. 1

1902 burg . O Halle 2/8 . Basvl .
25

zu vertaieten . 3580f zu in1
Zu L 12, 6, 3—— — 7, 15b , 2 Trepp . Ein ſt1215 AN : *

155 räſuge SpeiſenE
5

möbl .

151 ſof , zu v. 2215 AbitzAomolau. Kaschau. Asram . Bükarest. Ne 0 75 5, harterre Aeine wotdütg. ubereitung ,

ſine ſenf ifllihe 5 F 3 16
1 Tr. , gut 15 1 ſe. zu 15 nuleten, 2167 Abendtiſchügle 1

4 .„ mit od. ohne 7 2 5 3 — 215en Veiten 25 bel Gi J. u. 155a Jaſſen Hie ſich durch nachgeahmte , ähnliche Namenszüge 0 7, I5 ae an en deeee
1 5 8 6 allleinſt. ſol . Herrn ,

1 2 1
88

Ynung ,
F 3 4

2 Tr. , einfach mge nicht irre ſühren ! Heng üc an aae Auerkannt , prima doppelt ;
10 Zimmer , Küchen, Bad , Zim . zu vm. 1782 haſte Velpfleg. reflekt. ſind bei
Speiſekammer und Zubehör une Stlege hoch, ſchön

möbl .F6 , ruhig . Familie 2 ſehr ſchön mibl. Pripgt⸗Miltagstiſch
mit allen Comfort der Neu⸗ Zim . an beſſ. zu ;
Lahalgehnn löet obeeun loddr an berelen dete

— —
ſof. oder

4. Jult zuin⸗ u. außer Abonnement ,
Lentralheizung , ſofort oder A 7 . Stock , gut möl 501. 37802
ſpnter zu vermieten . Eventl . F 7, 20 Sinmet , Lventnell Nur Platten und Walzen , die Stumme und 7on 5 Bersiüan R 4. 3 e

sehr guten

1
Wohn⸗ und Schlafzimmer Fraude und haben künstlerischen Wert . 64458

52 , 15
Nan , ſchön lddl M ben dtiſch0 per 1. Juli zu verm . 1476 „ 22 5

00 %
5

a0
bis 2 Uhr billigste Bezuzsquelle 827. 15Naden

e zu ween zu mäßigen Preiſen . *Woh nung „ Tr. , kl., einf . möbl. t EI 6 f A ˖
P

8 ö
part . , links , ſchön SOnslon Loos

Su . s Zimm er u. KRüchezu verm. 63Wae Lulig wase 5 60 f 80f l . Tammop Uf pafd 0 8 6, Möbl . Zimmer , ſep.
p2 3¹0˙ 1Sti pP 2 3¹7

95 17 Allmonatlich Neuaufnahmen erster Künstler der Welt . Eingauge ſolort n ber . 2055 ge 28 5
JJJCãwũwwws . . . . . ĩ˙ Ohne Konkurrenz in Preis und Qualität sind unsere N 5, 11, part . , ſchön möbl . 1 755

— — — ———————

a arroe,Sfiörüngen ag

Hämorrhoidal⸗Beſchwerden ,
Schreibkrampf , Lähmungen
uſw . beband m. berannt . Erfolg

Lichtheil - Institut

klfekon , N 3,3 44

6 6
ein möbl . Parterre⸗

105 Zimmer mun Penſion
zu vermieten . 1862

Näh , bel W. Rabenelek , III . 1763

0 gut möbliertes
6 15 29 Wohn⸗u . Schlaf⸗
zimmerev . mitPenſ. an beſſ Hru. ,
ſehr prelisw . abzu eben 2181
Mäh. bei W. Rabeneick , 3. St .

Preise à Stſick : 17½ % em Durchmesser Mk
25 m Durchmesser Mk . 2
Konkurrenzfabrike t .

à Mk.
Volks - Phonographen mit Walzen

. — . 50 und 12 . —.

Ludwigshalen ,

doppelseitig Mk. . 50 .
— „doppelseitig Mk. . —, daher hiiliger wie jedes

Wer einen garäantierten , reellen u, billigen Apparat
mit Zubehör sich anschaffen will , der höre , sehe und kaufe unsere Modelle .

L . Spiegel & Sohn , Mann

ſofort zu verm . 081
J2 . St . , ſch. möbl . Bal

15 12 —2⁴— konzin . 3. 0

4
U4, 2 zu derenteten . 1857

32 Tepp . , ſchön mobl .

U 99 2 Zimmer mit ſeparat .
Eingang vermieten. 2088

g g
3 Tr. ſch. großeß möbl .U 6, 6
Zimmer zu verm. 1923

＋ Haar⸗ 19wie : Herzklopfen , Angſt , 5 gut möbliertes Zim⸗
Schwächezuſtände , Zittern , G 4 , I mer zu vermieten . 2

f 4 Mk. 12 . 50 , put . mdol Zinemer i 185 5Blutwallen , Schlafloſigkeit, , Näheres parterre . 1941 Volksplatten Apparate mit runden Platten 25 . — 30 . —. U4. fort zu verm . 1985 en , ee
Magenbeſchwerden , Schivin⸗

7,39 pacterre güt iddl . Für Grammophone offerieren wir ausser den echten Grammophonplatten unsere U . 17 0 905% Kahlköpfigkeit , rreisförmige
5öe 8714558

6 Wohu . u. Schlatz . vorzuüglich gelungenen Zonophonplatten . Zonophonplatten sind die billlgsten
2

— 15 zKahlheit , Schupnen ze. de⸗
rigkeit , Stuhlverſtopfung , ſep. Eing . 00 Penf . z. v. im Prels , Von grosser Haltbarkeit und reiner Wiedergabe .

2 Tr . gut möbl. Hüne handelt mitleiſt Eienlicht noch
Prof . Kromayer 37516

25 Lichthell - Institut

2 klektron ,N 3,3
17 5 Oir . Heh . Schätsr

Inh . : Dir . Heh . Schäf er. 2. Stock freundlich ! meim 3, 1 % ( Plankenl . Aagarkene 53 . 1 Tr . Ifs . , Gedfinet von o br morgens
Geöfſnet . g Uhr morg .b. 9 Uhr abd. 6 7

45 3 möbliert . Zimmer Einziges Sperialgeschäft am Pfate . Einzige Seneralvertrstung der eufschen Stammophon- A - G . großes , ſchön in öbl. Zim , zu ver⸗ bis 9 tigr abends . 575165
Sountaas von —1 Uhr, 87516 Uzuvermieten . 2168 FFPFPPTTboTTTbTTTVTbT ( TbTbTVTbTbTbTbb mielen . Pr . m. K. 18 M. 1909 Sountags dan d i nodr .

15

— —

50
77
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